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Ein Neufund des Blauen Bubikopfes (Pratia pedunculata [R. BR.]
BENTH., Lobeliaceae) für Niedersachsen

Jörg Barsuhn

1. Einleitung

Bei einem Besuch Anfang Juni 2017 in einer Altenwohnanlage mit vorgelagertem,
parkartigen Grundstück in Hermannsburg fiel dem Verfasser in einem Stück Zierrasen
ein großer Bereich mit bläulich blühenden Pflanzen auf. Erste Bestimmungsversuche
vor Ort führten nicht zum gewünschten Erfolg, sodass einige Pflanzen mit nach Hause
genommen wurden. Dort erfolgte anschließend eine ausgiebige Recherche in verschie-
denen floristischen Standardwerken. Der Erfolg ließ jedoch auf sich warten. Beim Ge-
ländetreffen des Pflanzenartenschutzes des Niedersächsischen Landesbetriebes für
Wasserwirtschaft, Küsten- und Naturschutz (NLWKN) am 11.6.2017 im Landkreis
Osnabrück konnte die Pflanze zunächst noch nicht angesprochen werden, doch nach
Mitnahme und näherer Beschäftigung mit der Art kamen Michael Hauck und Dr.
Thomas Täuber (beide NLWKN) zu dem Ergebnis, dass es sich hierbei um den Blauen
Bubikopf (Pratia pedunculata), handelt (M. Hauck, schriftliche Mitteilung).
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Abb. 1: Der Blaue Bubikopf (Pratia pedunculata) im Scherrasen einer Parkanlage
in Hermannsburg (Foto: J. Barsuhn).

2. Herkunft und Artbeschreibung

Da Pratia pedunculata als sehr seltener Neophyt in den geläufigen deutschsprachigen
Floren bislang nicht aufgeführt ist, verweise ich an dieser Stelle auf die Veröffentli-
chung von BUCH et al. (2009). Die Autoren beschreiben die Art als eine an der Südost-
küste von Australien und auf Tasmanien beheimatete Pflanze. Sie wächst dort unter
anderem auf feuchten Rasen und in Schlammuferfluren von Gewässern. In den austra-
lischen Alpen kommt Pratia pedunculata in einer Höhenlage von bis zu 2000 m vor.
Die auch in den Feuchtgebieten Tasmaniens weitverbreitete Pflanze wächst an ihren
Standorten, abgesehen von den blühenden Ästen und den Wurzeln an den Knoten,
flach über dem Boden. Die einzeln stehenden, leicht zygomorphen Blüten sind blass
blau bis fast weiß und meist unter 10 mm im Durchmesser. Die dreieckigen Kelch-
blätter sind kahl oder behaart. Die rundlich bis eiförmigen und üblicherweise nicht
länger als 20 mm werdenden Laubblätter sind meist kahl, manchmal jedoch auf der
Mittelrippe der Blattunterseite leicht behaart. Ihre Ausbreitung erreicht Pratia pedun-
culata vegetativ durch kriechende Ausläufer, die sich an den Knoten bewurzeln, sowie
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vermutlich auch durch abgetrennte und verschleppte Sprossstücke . Eine generative
Ausbreitung durch Früchte außerhalb ihrer Herkunftsgebiete ist auch für Regionen
Deutschlands nicht auszuschließen (BUCH et al. 2009).

Abb. 2: An einigen Stellen erreicht Pratia pedunculata vermutlich durch die regel-
mäßige Mahd einen hohen Deckungsgrad (Foto: J. Barsuhn).

3. Wuchsort

Der in Deutschland gelegentlich im Fachhandel als immergrüner Bodendecker ange-
botene Blaue Bubikopf (Pratia pedunculata) hat sich in Hermannsburg (3126/4) in
einem etwa 100 m² großen Scherrasen-Bereich einer parkähnlichen Anlage ausgebrei-
tet. Umstanden von hohen Parkbäumen wächst hier der Blaue Bubikopf an der Ostseite
eines Hauses, sodass die Hauptwuchsfläche der Art im Tagesverlauf bedingt durch den
Schattenwurf nicht dauerhaft besonnt ist. Das anthropogen beeinflusste Bodenrelief
weist in Gebäudenähe einen tiefer liegenden, zum Teil feuchteren Bereich auf. Hier
wachsen die Pflanzen in einem ebenso großen Deckungsgrad wie auf den höher gele-
genen, trockeneren Teilflächen. Die Blühphase der kleinwüchsigen Art (Wuchshöhe
hier zwischen 1 und 3 cm) erstreckte sich von Anfang Juni bis in den Oktober hinein.
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Das häufige Mähen des Zierrasens trägt vermutlich zur lokalen Ausbreitung der Art
bei, da durch die Mahd Pflanzenteile verschleppt werden und die sich leicht bewur-
zelnden Sprossstücke in anderen Bereichen des Rasens wieder anwachsen. Ein Stand-
ortvorteil von Pratia pedunculata gegenüber Konkurrenz-Pflanzen ist durch die Ra-
senpflege ebenfalls zu vermuten, denn die Wuchshöhe der meisten Exemplare ihrer Art
liegt unterhalb der eingestellten Schnitthöhe der verwendeten Mähgeräte. Die vom
Mähwerk erfassten Blütensprosse bilden nach einigen Tagen wieder neue Blüten aus,
sodass ein permanentes Blühen bis in den Herbst angeregt wird (vergleiche BUCH et al.
2009). Der Wuchsort wurde in das Niedersächsische Meldeportal NIWAP des
NLWKN eingepflegt. Da die Art zuvor noch nie aus Niedersachsen gemeldet wurde,
musste sie zunächst erst freigeschaltet werden (M. Hauck, schriftliche Mitteilung).
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